
 

   

 

 

 

 

 

 

Die Beratungsstelle „KoKi Frühe Hilfen" stellt sich vor… 
Die Beratungsstelle „KoKi Frühe Hilfen" ist ein Teil des Fachbereichs „Jugend und Bildung“. Im 
Interview berichtet die Leiterin der koordinierenden Beratungsstelle, Christine Abold, von ihrer 
Tätigkeit:  

Was genau macht die Beratungsstelle „KoKi Frühe Hilfen“?  

„Alle Eltern wollen das Beste für ihr Kind. 

Doch die Freude über das Baby oder das Kind wird manchmal von Fragen und Sorgen 
begleitet. 

Hier gibt es mittlerweile ein ganzes Netzwerk, das Familien auffängt. 

In Bayern wurden dazu vor zehn Jahren die Koordinierenden Kinderschutzstellen (KoKi) 
als bayernweites Präventionsprogramm an den Jugendämtern etabliert.  

Gemeinsam mit den Eltern wollen die Mitarbeiterinnen der frühen Hilfen dafür sorgen, 
dass Kinder von Anfang an gesund aufwachsen.“  

Wer kann sich an die Beratungsstelle „KoKi Frühe Hilfen“ wenden?  

„Frühe Hilfen unterstützen Schwangere und Eltern mit Kindern von null bis drei Jahren. Im 
Landkreis wurde diese Hilfe zusätzlich bis zur Einschulung der Kinder ausgeweitet. 

Unsere Angebote stehen Familien im Landkreis kostenfrei zur Verfügung.“ 

Bei welchen Fragen kann man sich an die Beratungsstelle „KoKi Frühe Hilfen“ wenden?  

„Eltern bzw. werdende Eltern können sich egal welche Sorgen und Fragen sie haben an die 
Kolleginnen der KoKi wenden.  

Ob es um Unsicherheiten im Umgang mit dem Baby, bei Fragen zur Entwicklung ihres 
Kindes, zur Erziehung, zu Familie und Finanzen und auch beim Auftreten von besonderen 
Belastungen geht. Wir bieten Hilfen an oder vermitteln und vernetzten zu anderen 
Fachstellen.“ 

Was ist das Besondere an Ihrer Arbeit?  

„In den frühen Hilfen arbeiten Fachkräfte aus verschiedenen Berufen und Einrichtungen 
zusammen.  

Unser KoKi-Team besteht aus Sozialpädagoginnen, Familienkinderkrankenschwestern 
und einer Familienhebamme. Neben der Beratung von Familien ist ein weiterer 
Schwerpunkt unserer Arbeit der Aufbau und die Koordination von regionalen Netzwerken 
in den frühen Hilfen.“ 

Was ist Ihr persönlicher Bildungstipp für den Landkreis Augsburg?  

„Bildung braucht Bindung! 

Eine sichere Bindung ist die Voraussetzung für Lernen und Bildung.“  

 



 

   

 

 

 

 

 

 

Wie können Sie Ratsuchende und Interessierte erreichen?  

KoKi Netzwerk frühe Kindheit 

Prinzregentenplatz 4 

86150 Augsburg 

Besucheradresse: Färbergässchen 4 Augsburg 

E-Mail: fruehehilfen-koki@LRA-a.bayern.de  

Weitere Informationen unter: 

https://www.landkreis-augsburg.de/koki 

 Vielen Dank an die Beratung „KoKi Frühe Hilfen“ für ihren Beitrag! 

https://www.landkreis-augsburg.de/koki

